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Das Projekt ?Umgekehrter Adventskalender? wird in

diesem Jahr auf alle evangelischen Kirchengemeinden

in Laatzen ausgeweitet. Die Aktion, die im vergangenen

Dezember in der katholischen St.-Oliver-Gemeinde

startete, war ein großer Erfolg und soll nun noch mehr

Menschen erreichen.Die Idee ist einfach: Statt jeden Tag

ein Türchen zu öffnen, füllen Teilnehmerinnen und

Teilnehmer vom 1. bis 24. Dezember eine Kiste mit

kleinen Gaben. Länger haltbare Lebensmittel oder

Hygieneartikel eignen sich besonders gut. Die gefüllten

Kisten werden anschließend an die Laatzener Tafel für

Hemmingen, Laatzen und Pattensen e.V.

weitergegeben, um Menschen zu unterstützen, die sich

oft nicht einmal das Nötigste leisten

können.Abgabetermine sind am Mittwoch, 27. Dezember, von 10 bis 16 Uhr im Pfarrhaus Gleidingen, Hildesheimer Straße

560, von 16 bis 18 Uhr in der St.-Oliver-Kirche, Pestalozzistraße 24, sowie in der Arche, Marktstraße 21. Eine weitere

Annahme erfolgt am Freitag, 29. Dezember, nach dem Gottesdienst von 12 bis 13 Uhr in St. Marien, Grasdorf.?Wir erinnern

uns daran, worum es Weihnachten wirklich gehen sollte ? um Zusammenhalt und Nächstenliebe?, erklären Simone und

Jürgen Volkwein, die das Projekt in St. Oliver ins Leben gerufen haben. Angelika Böneker, die die Initiative unterstützt,

unterstreicht, dass die Aktion ein Zeichen der Solidarität setze.Dietlind Osterkamp, Vorsitzende der Laatzener Tafel, erinnert

sich an die Aktion aus dem vergangenen Jahr. Die liebevoll gepackten Kisten und die sorgfältig ausgewählten Spenden

haben vielen Menschen große Freude bereitet und gezeigt, wie stark der Zusammenhalt in der Gemeinschaft ist.
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